Sefeg- Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


—— Nr. 8. — 


(Nr. 9112.) Geſetz, betreffend die anderweite Feſtſtellung des Geſchäftsbereiches mehrerer kom⸗ 
munalſtändiſcher Anftalten in der Provinz Heſſen⸗Naſſau. Vom 26. März 1886. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ıc. 


verordnen, unter Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages, was folgt: 


$. 1. 

Der Geſchäftsbereich der Landeskreditkaſſe und der Brandverſicherungsanſtalt 
zu Caſſel wird vom 1. April 1886 ab auf den Umfang des Regierungsbezirks 
Caſſel in der durch die Kreisordnung für die Provinz Heſſen-Naſſau vom 
7. Juni 1885 (Geſetz-Samml. S. 193) feſtgeſetzten Begrenzung beſchränkt. Das⸗ 
ſelbe gilt von dem Geſchäftsbetriebe des Leih— und Pfandhauſes zu Fulda und 
der Leihbank zu Hanau, inſoweit ſich derſelbe auf die Gewährung von Darlehnen 
gegen Verpfändung von Grundeigenthum erſtreckt. 


8. 2. 

Von demſelben Zeitpunkt ab wird der Geſchäftsbereich der Naſſauiſchen 
Landesbank und der Naſſauiſchen Sparkaſſe zu Wiesbaden, ſowie der Naſſauiſchen 
Brandverſicherungsanſtalt daſelbſt auf den aus der Kreisordnung vom 7. Juni 1885 
ſich ergebenden Umfang des Regierungsbezirks Wiesbaden der eſtalt ausgedehnt, 
daß die letztgenannte Anſtalt in dem Gebiete des bisherigen tadtkreiſes Frank⸗ 
furt a. M. ermächtigt wird, Verſicherungen von Gebäuden gegen Feuersgefahr 
anzunehmen, während in den durch die Kreisordnung vom 7. Juni 1885 mit 
dem Regierungsbezirke Wiesbaden vereinigten Ortſchaften des Regierungsbezirks 
Caſſel die Vorſchriften des Naſſauiſchen Edikts vom 15./17. März 1808 (Samm⸗ 
lung der landesherrlichen Edikte u. ſ. w. im vormaligen Herzogthum Naſſau 
Th. I S. 176) über die Verpflichtung zur Verſicherung gegen Feuersgefahr in 
Kraft treten. N 
$. 3. 


Die Garantie, welche den bisherigen kommunalſtändiſchen Verbänden in 
den Regierungsbezirken Caſſel und Wiesbaden in Bezug auf die Verpflichtungen 
Gef. Samml. 1886. (Ar. 9112.) 11 


Ausgegeben zu Berlin den 30. März 1886. 


3 


einzelner der in §§. 1 und 2 bezeichneten Anſtalten bisyer obgelegen hat, geht 
ebenſo wie die Garantie für die Verpflichtungen des Leihhauſes zu Caſſel vom 
1. April 1886 ab auf die durch Artikel I des Geſetzes vom 8. Juni 1885 über 
die Einführung der Provinzialordnung vom 29. Juni 1875 in der Provinz 
Heſſen⸗Naſſau (Geſetz-Samml. S. 242) gebildeten Bezirksverbände der Regierungs⸗ 
bezirke Caſſel und Wiesbaden über. 


$. 4. 

Diejenigen Darlehne, welche bis zum 1. April 1886 von der Landeskredit— 
kaſſe zu Caſſel und den Leihanſtalten zu Hanau und Fulda in den durch die 
Kreisordnung vom 7. Juni 1885 mit dem Regierungsbezirke Wiesbaden ver- 
einigten Ortſchaften des Regierungsbezirks Caſſel gewährt worden ſind, bleiben 
von der Beſtimmung des F. 1 unberührt. 


§. 5. 

Die Verſicherungen von Gebäuden gegen Feuersgefahr, welche am 1. April 1886 
in den im $. 4 bezeichneten Ortſchaften bei der Heſſiſchen Brandverſicherungsanſtalt 
u Caſſel beſtehen, erlöſchen am 1. Januar 1887 mit der Maßgabe, daß die 

erſicherungen derjenigen Gebäude, welche für Darlehne hypothekariſch verpfändet 
ſind, von dem letztbezeichneten Zeitpunkte ab auf die Naſſauiſche Brandverſicherungs— 
anſtalt übergehen, ohne daß es hierzu von Seiten der Verſicherten oder der 
Gläubiger eines weiteren Antrages bedarf. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 26. März 1886. 


(L. S.) Wilhelm. 


Fürſt v. Bismarck. v. Puttkamer. Lucius. Friedberg. v. Boetticher. 
v. Goßler. v. Scholz. Bronſart v. Schellendorff. 


Redigirt im Bureau des Staatsminifteriums, 


Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerel. 


